
STARKE NETZE 
GEGEN GEWALT
Keine Gewalt gegen Mädchen 
und Frauen!

Eine Aktion des DOSB mit …

… den Kampfsportverbänden:

• Deutscher Aikido-Bund · www.aikido-bund.de
• Deutscher Judo-Bund · www.judobund.de
• Deutscher Ju-Jutsu Verband · www.ju-jutsu.de
• Deutscher Karate Verband · www.karate.de
• Deutsche Taekwondo Union · www.dtu.de

… den Aktionspartnerinnen:

• Bundesarbeitsgemeinschaft der kommunalen 
Frauenbüros und Gleichstellungsstellen
www.frauenbeauftragte.de

• Bundesverband Frauenberatungsstellen und 
Frauennotrufe · www.bv-fgg.de

• Bundesvereinigung Lebenshilfe e. V.
www.lebenshilfe.de

• Deutscher Behindertensportverband
www.dbs-npc.de

• Frauenhauskoordinierung e. V.
www.frauenhauskoordinierung.de

• UN Women Nationales Komitee Deutschland e. V. 
www.unwomen.de

• WEISSER RING e. V. · www.weisser-ring.de 
116 006 ist die kostenfreie EU-einheitliche Nummer 
des Opfer-Telefons des WEISSEN RINGS, unter der 
die rund 40 ehrenamtlichen Opferbetreuerinnen 
und -betreuer des Weissen Rings täglich von 7 bis 
22 Uhr zu erreichen sind.

Eine Aktion des DOSB mit den 
Kampfsport verbänden und 
Aktionspartnerinnen

Weitere Informationen gibt es in unseren Sport-
vereinen und auf www.aktiongegengewalt.dosb.de. 

Deutscher Olympischer Sportbund
Ressort Chancengleichheit und Diversity
Otto-Fleck-Schneise 12 · 60528 Frankfurt am Main
T +49 69 6700-290 · F +49 69 67001-290
rittgasser@dosb.de · www.dosb.de

Grafik: INKA Medialine · www.inka-medialine.com
Produktion: Druckerei Luise Pollinger · www.druckereipollinger.de
2. veränderte Auflage: 1.500 Stück · Februar 2015

Vertraulich, kostenfrei, mehrsprachig, rund um die Uhr – die  Beraterinnen 

helfen bei allen Fragen zu Gewalt gegen Frauen – per Telefon, E-Mail 

oder im Chat. Das Hilfetelefon wurde vom Bundesministerium für 

 Familie, Senioren, Frauen und Jugend beim Bundesamt für Familie und 

zivilgesellschaftliche Aufgaben eingerichtet.

EIN STARKES,
BUNDESWEITES
NETZWERK

Diese Publikation wurde Ihnen überreicht durch:
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„Starke Netze gegen Gewalt: Keine Gewalt gegen 
Mädchen und Frauen!“ * – mit dieser Aktion stellen 
wir uns entschieden gegen jede Form von Gewalt – 
sei es körperliche, psychische oder sexualisierte! Wie 
dringend erforderlich ein solches Engagement ist, 
verdeutlichen aktuelle Zahlen des „Gewalt gegen 
Frauen-Surveys“ der Agentur der Europäischen Union 
für Grundrechte von 2014. Mehr als jede dritte Frau in 
Deutschland hat seit ihrem 15. Lebensjahr körperliche 
und/oder  sexuelle Gewalt erfahren. 60 Prozent der 
Frauen wurden  sexuell belästigt. Für den DOSB folgt 
daraus ein klarer Auftrag, sich für eine Kultur im Sport 
einzusetzen, die solcherart Gewalt keinerlei Raum 
bietet, sondern die von Respekt, Wertschätzung und 
einem aufmerksamen Miteinander geprägt ist.

Der Titel unserer Aktion zeigt, dass wir nicht allein 
handeln, sondern für unser Anliegen wichtige Part-
nerinnen und Partner an unserer Seite haben, denn 
gemeinsam sind wir noch stärker!

Gerade auf regionaler und lokaler Ebene vervielfacht 
die Vernetzung mit gleichgesinnten Akteuren unsere 
Möglichkeiten.  Daher rufe ich unsere Sportvereine 
auf: Macht mit, klärt auf und vernetzt euch! Gewalt 
gegen Mädchen und Frauen betrifft uns alle und wir 
wollen gemeinsam ein enges Netz knüpfen, das Ge-
walt keinen Raum lässt!

Dr. Petra Tzschoppe

ZIELE DER AKTIONEINE AKTION DES DOSB SCHIRMFRAU DER AKTION
REGINA HALMICH:

• Engagement für das Null-Toleranz-Prinzip bei Gewalt
• Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungsange-

bote entwickeln und anbieten
• Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein durch Sport 

stärken
• körperliche Fitness und allgemeines Wohlbefinden 

verbessern
• Präventionsangebote zum Schutz vor Gewalt bekannt 

machen und vernetzen
• Einbeziehen von Hilfe- und Beratungsstellen vor Ort

Selbstbehauptung
Übungen zur Selbstbehauptung fördern ein selbstbe-
wusstes und selbstsicheres Auftreten und den bewuss-
ten Einsatz von Stimme, Mimik und Körperhaltung.

Selbstverteidigung
Übungen zur Selbstverteidigung schulen die eigene 
Wahrnehmung, fördern die realistische Einschätzung 
von Situationen und lehren wirksame Verteidigungs-
techniken gegen körperliche Angriffe.

Selbstsicherheit
Zielgerichtete, ganzheitliche Selbstbehauptungs- und 
Selbstverteidungsangebote sensibilisieren für Grenz-
verletzungen, stärken das Selbstvertrauen und die 
Verteidigungsbereitschaft und erweitern das Hand-
lungsrepertoire gegen Übergriffe.* Bis 2014 trug die Aktion den Titel „Gewalt gegen Frauen – nicht mit uns!“.

„Sport stärkt Selbstvertrauen und 
Selbstbewusstsein – Macht mit und 
setzt ein Zeichen: Du bist. Wir sind. 
Gemeinsam sind wir stark!“

©
 D

O
SB

, S
el

bs
tv

er
te

id
ig

un
gs

ve
re

in
 R

üs
se

ls
he

im
, e

d
ca

te
, D

O
SB

 (v
. l.

 n
. r

.)

Dr. Petra Tzschoppe
DOSB-Vizepräsidentin  
Frauen und Gleichstellung
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